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Um 50 n.Chr.: 
Errichtung des römischen 
Militärlagers „Vindobona“

Vindobona

881:
Erste urkundliche Erwähnung 
des Namens „Wenia“ für Wien

2015: 
Eurovison Song 
Contest in Wien

2008: 
Finalspiel der Fußball-Europameisterschaft 

1981: 
Eröffnung der Donauinsel 

als Naherholungsgebiet 

1978: 
Eröffnung der ersten 

U-Bahn-Linie (U1)

1954: 
Festlegung des 
heutigen Stadtgebietes 
in 23 Bezirke

1922:  
Wien wird 

eigenes Bundesland

1918: 
Ende des  

1. Weltkriegs1945: 
Ende des 2. Weltkriegs

1900: 
Bau der 2. Wiener 

Hochquellenleitung

1897: 
Errichtung des 
Riesenrads  
im Prater

1870: 
Bau der 1. Wiener 

Hochquellenleitung

1862: 
Eröffnung des Stadtparks 

und des Statistischen 
Bureaus der Stadt Wien

1858: 
Bau der 

Ringstraße

1850: 
Stadterweiterung 

(Eingemeindung der 
Vorstädte): 8 Bezirke

1795: 
Gründung 

der Albertina

1737: 
Fertigstellung 
der Karlskirche

1695:
Beginn der Bauarbeiten für 
das Schloss Schönbrunn 

1688: 
Erste öffentliche  
Beleuchtung 
mit Öllampen

1365:
Gründung der ersten Universität 

durch Rudolf IV. (den Stifter)

1282:
Beginn der Habsburger- 

Herrschaft (bis 1918)
1221: 

Stadtrechtsprivileg

1137: 
Erstmalige Erwähnung 

Wiens als Stadt

1469:
Gründung des 
Bistums Wien

1547:
Erste Stadtpläne von 
Augustin Hirschvogel

1814: 
Wiener 

Kongress

1890: 
Stadterweiterung 
(Eingemeindung der 
Vororte): 19 Bezirke

BEVÖLKERUNG

STADTGEBIET & KLIMA WIRTSCHAFT

 Wien in Zahlen 2017 

Die gesamte Broschüre finden Sie unter 
www.statistik.wien.at
Wien in Zahlen gibt in 8 Kapiteln und auf 24 Seiten einen kurzen 
Überblick zu den verschiedenen Lebensbereichen unserer Stadt und 
ist eine Einladung mehr über Wien zu erfahren.

ODER EINFACH

SCANNEN:

Wer lebt 2017 in Wien?
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1.867.582 Personen*

2016  
2017

+ 27.356** 
(+ 1,5 %)

Wachstum

2007  
2017

+ 206.336** 
  (+ 12,4 %)

Lebenserwartung
Männer 2015:

77,6 Jahre
Lebenserwartung
Frauen 2015:

82,7 Jahre

 Österreich: 71,4 %  

 EU: 12,2 %

 Andere: 16,4 %

Bevölkerung Wiens
nach Staatsangehörigkeit 2017

29,9 Jahre

Vergleichswert von  
1985: 23,4 Jahre

Mittleres
Heiratsalter lediger
Frauen 2015

31,6 Jahre

Vergleichswert von  
1985: 25,5 Jahre

Mittleres
Heiratsalter lediger

Männer 2015

Durchschnittliches Alter der Mutter
bei der Geburt des 1. Kindes 2015

Vergleichswert von  29,71985: 25,1  Jahre

Die am 1.1.2017 in Wien leben-
den Menschen hatten 182 ver-
schiedene Staatsangehörigkeiten.

Weniger als fünf Personen  
kamen beispielsweise aus 
Bahrain, Lesotho, Tuvalu, 
Brunei und Tonga.

+22.277

Zuzüge  
minus Fortzüge

Wanderung 2016

38 m2

durchschnittliche 
Wohnfläche  
pro BewohnerIn

2,06
Das ist die Anzahl der 
Personen, die durch-
schnittlich in einer 
Wohnung wohnen.

Die Flächen Wiens*

Gesamtfläche 
Wien: 
41.487 ha

Grünland:
49,6 %

Bauflächen:
35,9 %

Verkehrs- 
flächen:

14,4 %

 Mittel 2016    Mittel 1981–2010

Lufttemperatur 
Die Mittelwerte 2016 liegen in fast allen Monaten  
über dem langjährigen Mittel. 34,8 °C

- 9,1°C
2016

Mai Sep.Feb. Jun. Okt.Jul. Nov.Apr. Aug. Dez.Jän. Mär.
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Big Mac®-Index  2015Smart City Index *

Chicago
Wien

Singapur

Internationale 
Kongresse 2016

1 Paris 196 
2 Wien 186 
3 Barcelona 181 
4 Berlin 176
5 London 153

KULTUR & FREIZEIT
Spielplätze und Parkanlagen in Wien 2017

Spiel- 
plätze981 städtische

Parkanlagen953
Museums- und Ausstellungsbesuche in Wien 2014 
(in 1.000 Personen)

Schloss 
Schönbrunn

Schloss 
Schönbrunn

Tiergarten 
Schönbrunn
Tiergarten 

Schönbrunn
Natur

historisches 
Museum

Natur
historisches 

Museum

Öster r.
Galerie 

Belvedere

Öster r.
Galerie

Belvedere

Kinos in Wien 2015

28
Kinos Kinobesuche

5.063.928
Sitzplatzkapazität
26.604

Kinosäle
146

2.528,41.075,2644,1 3.021,0

Ein Fünftel der österreichischen Bevölkerung 
erwirtschaftet ein Viertel des österreichischen 
Brutto inlandsprodukts.

Bruttoinlandsprodukt 2015

Österreich: 339,9 Mrd. EUR 
EUR/Kopf: 39.400

Wien: 86,5 Mrd. EUR 
EUR/Kopf: 47.700

100 %

25,4 %

Mehr als ein Viertel der in Wien Erwerbstätigen kommen als PendlerInnen 
nach Wien (wohnen also nicht in Wien).

PendlerInnen nach und aus Wien 2014

265.289  
EinpendlerInnen 
57,0 % Männer 
43,0 % Frauen

87.642  
AuspendlerInnen 
65,4 % Männer 
34,6 % Frauen

Erwerbstätige gesamt
962.616

WienerInnen
72,4 %

EinpendlerInnen
27,6 %

Wien hat im Jahr 2016 mehr internationale Betriebsansiedlungen als 
die restlichen Bundesländer zusammen.

Gästeübernachtungen in Wien 2016 nach Ländern bzw. Regionen in %

Gästeübernachtungen 2016: 
15,0 Millionen

19,9 
Deutschland

18,9 
Österreich

32,5
andere EU-Staaten,
Schweiz und Liechtenstein

14,1 
Rest

5,6 
USA

2,4 
Arabische  
Länder  
in Asien

2,2 
Russland

2,8 
Chinesischer 
Raum **

1,7 
Japan

BILDUNG
Studierende in Wien 2016/2017
Wien ist die größte Universitätsstadt im deutschsprachigen Raum.

47,1 %52,9 % an öffentlichen Universitäten. .. 176.094
an Fachhochschulen ................. 14.772
an privaten Universitäten ............ 5.589
Studierende gesamt  ............. 196.455

VERKEHR
Individualverkehr 2016

Elektro-PKW-Bestand
 per 31.12.: 930

54 % Diesel
45 % Benzin
1 % Andere

Wien hat die geringste 
Pkw-Dichte aller Landes-
hauptstädte:
370,9 / 1.000
EinwohnerInnen

Radverkehrsanlagen
1.346 km

Im Jahr 2016 gab es  
erstmals über 700.000 
ausgegebene Jahreskarten 
der Wiener Linien.

733.212
ausgegebene 
Jahreskarten

PKW-Bestand 

per 31.12.: 692.847

Verkehrsmittelwahl
Verglichen mit dem Jahr 1993 hat sich der Anteil des öffentlichen Verkehrs um zehn Prozentpunkte erhöht.

Fußweg Fahrrad Öffentlicher Verkehr Individualverkehr

* Bevölkerung zum 1.1.2017. ** inkl. statistische Korrektur.

* Realnutzungskartierung 2016.

* Für den „Smart City Index“ werden die laut Roland Berger wichtigsten Bausteine einer Smart City-Strategie in den drei Hauptbereichen Anwendungsfelder, strategische Planung und IT-Infrastruktur zusammengefasst. Besondere 
Bedeutung liegt dabei auf den sechs ineinandergreifenden Anwendungsfeldern öffentliche Verwaltung, Gesundheit, Bildung, Energie und Umwelt, Gebäude und Mobilität. 
** China, Hongkong, Taiwan.

Notwendige Arbeitszeit für den Kauf von einem 
Big Mac®.

Straßenbahn: 305,8 Autobus: 208,3UBahn: 440,1

Öffentlicher Verkehr 2016 (Fahrgäste in Mio.)

Gesamt: 954,2
1993

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

2016 27 7 39 27

29 40328

Internationale Betriebsansiedlungen 2016
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